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Sehr geehrte Mauternerinnen und 
Mauterner!
Ein sehr heißer und tro-
ckener Sommer geht 
zu Ende und gerade da 
merken wir, wie kostbar 
und wichtig unser sau-
beres und ausreichend 
zur Verfügung stehendes 
Trinkwasser ist. In den 
letzten Jahren wurde viel 
in den Leitungsbau inves-
tiert, um Wasserverluste 
durch Schäden im Netz 
zu vermeiden. Gleichzei-
tig wurde ein Schutzgebiet für unseren Brunnen fest-
gelegt und eine Wiederverleihung des Wasserrechts 
erwirkt.

Unsere Freizeitanlagen Badeteich und Donaustrand 
wurden gastronomisch von den neuen Pächtern er-
folgreich bewirtschaftet und dadurch wurde Mautern 
einmal mehr ein Stückchen lebenswerter. Über die 
vielen weiteren Aktivitäten der Stadtgemeinde berich-
ten die Stadträte.

Beste Grüße

Ihr Bürgermeister
Heinz Brustbauer

Geschätzte Mauternerinnen und 
Mauterner!
Die Vikasstraße er-
strahlt im neuen Glanz. 
Die Bauarbeiten sind 
abgeschlossen und die 
Zufahrt zum Kindergar-
ten und den Wohnhäu-
sern kann in gewohnter 
Weise erfolgen.
Im Zuge der Neuer-
richtung wurde der an 
der südlichen Straßen-
fluchtlinie vorhandene 
Grünstreifen entfernt. 
Dadurch kann nun ordnungsgemäß in der Vikasstraße 
geparkt werden.

Die nun mehr noch durchzuführenden Grabarbeiten 
konzentrieren sich auf die Schubertstraße und die Prinz 
Eugen Straße. Fertig gestellt werden diese bis Ende No-
vember 2017.

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Mautern hat in 
seiner letzten Sitzung am 7. September beschlossen, 
dass die neue Zufahrtsstraße in das Betriebsgebiet 
Mautern „Gewerbestraße“ heißen soll. Diese verläuft 
von der Austraße beginnend in Richtung Süden und 
endet in einem Umkehrplatz.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst.

Ihr Vizebürgermeister 
Baumeister Ing. Philipp Hirsch
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Ausschuss für Finanzen und Kultur
Geschätzte GemeindebürgerInnen!

In der Gemeinderatssitzung 
vom 7. September 2017 wurde 
der 1. Nachtragsvoranschlag 
mehrheitlich angenommen. 
Dieser trägt nun zwei zentra-
len Umständen Rechnung: Die 
Grundverkäufe des Betriebs-
gebiets sind nun durchgeführt 
und dargestellt; zum anderen 
wurden auch die Überschüsse 
der Vorperioden abgegrenzt.
Über die Absicht der Stadtge-
meinde, für die Umwandlung 
des Schlosses Mautern in ein 
Hotel Investoren und Betrei-
ber zu finden, haben Sie ver-
mutlich bereits aus der Presse 
erfahren. Es ist zweifellos ein 
ambitioniertes Projekt, aber 
es bietet die Chance, nicht 
nur das zum Teil desolate Ge-
bäude einer sinnvollen Nut-
zung zuzuführen und Arbeits-
plätze vor Ort zu schaffen, 

sondern auch einen generel-
len wirtschaftlichen Impuls 
für Mautern auszulösen. 
Die Sanierung der Römer-
mauer sowie der antiken 
Turmanlagen wurde in enger 
Abstimmung mit dem Bun-
desdenkmalamt (BDA) über 
den Sommer in Angriff ge-
nommen und schreitet zügig 
voran. Das Schadensbild an 
manchen Stellen ist durchaus 
ernst, sodass die Entschei-
dung hier aktiv zu werden 
sicherlich richtig war. Leider 
sind nach wie vor gedanken-
lose Zeitgenossen unterwegs, 
die im Hufeisenturm an den 
Balkenlöchern herumklettern 
oder fürs Gruppenfoto auf der 
Mauerkrone spazieren gehen. 
Das wird wohl dazu führen, 
dass wir zusätzliche Absper-
rungen anbringen werden 

müssen, um dieses einzigar-
tige Kulturdenkmal zu schüt-
zen.
In den Werkstätten des BDA 
sind die Restaurierungs-
arbeiten am frühbarocken 
„Mauterner Altar“ aus der 
Schlosskapelle bereits weit 
fortgeschritten. Fotos mit 
spannenden Details dieses 
Kunstjuwels finden Sie auf 
der Gemeindehomepage im 
Abschnitt Aktuelles | Bilder-
galerie.
Die Besucherzahlen im Rö-
mermuseum haben sich 
heuer ausgesprochen positiv 
entwickelt. Gerade die von 
Museumsleiterin Dr. Katha-
rina Kalser organisierten 
Aktionstage fanden regen 
Interesse. Besonders freut es 
mich, dass die noch bis Ende 
Oktober laufende Sonderaus-

stellung (Ludi Romani – Römi-
sche Spiele) viele Kinder und 
Jugendliche samt ihren Eltern 
in den Schüttkasten lockt. 

Schöne Herbsttage 
wünscht Ihnen

Stadtrat Mag. Karl Reder

www.schiner.at

kann
SCHÖN

se
indrucken

So

Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems 
Telefon +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at

Miss Austria 
Celine Schrenk

Miss Earth Austria 
Bianca Kronsteiner

Miss Niederösterreich 
Marlene Nakovits

Miss World Austria 
Sarah Chvala
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Ausschuss Jugend – Familie – Senioren
Liebe Mauternerinnen und Mauterner!

Jedes Jahr werden alle Ge-
räte auf unseren Spielplätzen 
überprüft. Zu jedem einzel-
nen Gerät erhält daraufhin 
die Gemeinde einen Prüfbe-
richt. In der Verantwortung 
unseren Kindern gegenüber 
wurde dadurch bei verschie-
denen Geräten der Fallschutz 
erweitert und auf Kies umge-
stellt.

Ferienbetreuung

Auch dieses Jahr verbrach-
ten bis zu 30 Kinder ihre Feri-
entage am Gelände der Volk-
schule.
Neben dem freien und ge-
meinsamen Spiel stand jede 
Woche ein anderes Thema 

am Programm. In der ersten 
„Kennenlernwoche“ gab es 
vor allem große Begeisterung 
für die Schatzsuche, die bis 
zum Badestrand führte, mit 
einem vergrabenen Schatz. 
Es folgte die Künstlerwoche, 

wo unter anderem T-Shirts 
bemalt und maßgeschnei-
derte Gipsmasken gefertigt 
wurden. In der Sportwoche 
stand Bewegung am Pro-
gramm und in der Musikwo-
che musikalische Tätigkei-
ten, wie auch der Besuch am 
Brasil-Camp Mautern. Wei-
ters wurde mit den „Sinnen“ 
experimentiert, zum Beispiel 
Tongesichter zum Thema 
„Weinen, Lachen, Glücklich 
sein“. Das Römermuseum 
wurde besucht. Das Highlight 
des Sommers war der Aus-
flug zum Bauernhof der Fa-
milie Resch in Senftenberg, 
wo fleißig mitgearbeitet 
wurde. Es wurden die Tiere 
von den Kindern gefüttert, 

die Boxen eingestreut, und 
sogar auf dem Pony und dem 
Esel durfte geritten werden. 
Alles in allem war es eine er-
eignisreiche und schöne Feri-
enzeit.

Ich wünsche allen einen 
schönen Herbst, allen 
Schülern und Eltern einen 
guten Start in das neue 
Schuljahr.

Ihre Stadträtin 
Elfriede Zeller
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PANEEL MIT DÄMMUNG   &  GROSSFLIESENPLATTE  

Die wasserdichte Fertigoberfläche für Wand und Decke 
   

 
 

 
 

 
 
 
 

 

ISOTHERM  Paneel- und Großfliesenplatten – Erzeugung     

A 3500 Krems a. d. Donau, Gewerbeparkstr. 5           www.isotherm.at                                

„Rascher verlegt – leichter gepflegt“ 
 

 

FFüürr  DDuusscchhee  uunndd  SSaanniittäärr,,  
KKüücchhee,,  LLeebbeennssmmiitttteellpprroodduukkttiioonn,,  ……  

  
  
  
  

Harte, biegsame Duschwandplatten  
-  Stein-Glas-Polymer - schön wie Marmor, jedoch 
 

 pflegeleicht 
 wasserdicht  
 dampfdicht 
 fugenfrei 
 schwitzfrei 
 schimmel-resistent 
 lebensmittelrein 
 Lösungsmittel-beständig 
 absolut Rost-, Säure- und Salz-beständig 
 glatte, steinharte Oberfläche 
 mit Stein-Trennscheibe zu schneiden 
 bruchsicher zu bohren 
 Gewicht 3,14 kg/m² 

 
Erhältlich in sämtlichen RAL-Farben und Marmorlook! 
 
SGP Großfliesenplatten – Formate: 
275 / 330 / 550 cm hoch und jeweils 125 cm breit 
 
ISOTHERM Paneele mit Dämmstoff – Formate: 
270 - 810 cm hoch und jeweils 100 cm breit 
 

mit beliebig dicker Dämmstoff-Rückseite 
als dampfdichte Innendämmung.  
Der dauerhafte Schimmelschutz! 

 
Örtlich durch innenliegendes Karbon-Gewebe  
elektrische Wärme gegen Mehrpreis möglich! 
 
Entwickelt und erzeugt von Pastner Krems a.d.D. 
 

 

Küchenrückwand 

Lebensmittelreiner Raum entstand in ehemaligem Stall 

Wasserdichte Duschwände 

             Über alte Fliesen   oder  im Neubau 

Tel 0 2732 / 76 660 
Fax 0 2732 / 76 650 
Mail isotherm@pastnerit.at  
  

09/17 

Schauraum- 
Öffnungszeiten:  

Montag – Freitag 8 – 18 h  
Samstag 9 – 13 h 
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Ausschuss Kirche und Bestattung
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Im Bereich des Friedhofes wird 
sich in den nächsten Wochen 
einiges tun.
Die Vorarbeiten zur Vergabe 
des ersten Teils der Mauer-
sanierung im südlichen Be-
reich sind abgeschlossen. Der 
Stadtrat hat in seiner letzten 
Sitzung eine Firma aus der 
Region mit den Arbeiten auf 
der Innen- und Aussenseite 
des Friedhofes beauftragt. 
Auch die Mauerabdeckung im 
westlichen Teil wird saniert. 
Dazu auch eine Bitte an viele 
Grabstellenbesitzer: Efeu ist 
grundsätzlich eine schöne 
Pflanze und passt optisch gut 
zur Grabgestaltung. Leider 
hat die Pflanze aber mit den 
Jahren auch eine Tücke, sie 
beschädigt durch ihr Ranken 
den Mauerputz und dies führt 
zu Rissen und Beschädigun-
gen. Im Zuge der laufenden 
Sanierung kann es sein, dass 

solche Kletterpflanzen ent-
fernt werden müssen, um die 
Arbeiten durchführen zu kön-
nen. Ich appelliere auch im 
Namen aller Mitglieder des 
Ausschusses an die Eigenver-
antwortung und hoffe man 
kann in der Grabpflege einen 
Kompromiss finden Efeu auf 
der Grabstelle zu belassen, 
ohne dass die Allgemeinteile 
des Friedhofes Schaden neh-
men. In diesem Zusammen-
hang möchte ich auch daran 
erinnern, dass die Bepflan-
zungen auf den Gräbern nicht 
auf die Nachbargräber über-
wuchern sollen – es ist unfair, 
wenn man seinen „Nachbarn“ 
zusätzliche Arbeit beschert, 
weil man seine Bepflanzung 
selbst zu wenig pflegt. Bitte 
um Rücksichtnahme! Ein wei-
teres Projekt in Umsetzung ist 
die Beheizung der Christus-
kapelle am Friedhof. Die in 
die Jahre gekommene Gas-
Luftheizung ist defekt. Um als 
Klimabündnisgemeinde auch 

in diesem Bereich von fossi-
len Brennstoffen Abstand zu 
nehmen, haben wir uns ent-
schlossen auf Beheizung mit-
tels Infrarottechnologie um-
zusteigen. Dies benötigt zwar 
Strom, die Energieeffizienz ist 
bei diesem Heizsystem aber 
wesentlich besser.
Zukünftig sollen alle WCs, 
die Umkleiden, der Kapellen-
raum, der Altarbereich und 
die Aufbahrungshalle direkt 
beheizt werden, auch die Sitz-
bänke erhalten ein Heizsystem 
wie man es aus vielen Kirchen 
kennt.
Danke an den Gemeinderat, 
der diese Maßnahme einstim-
mig beschlossen hat.
Eine weitere Komfortverbes-
serung sollen Transportwa-
gen für die Friedhofsbenützer 
bringen, deren Anschaffung 
wir im Ausschuss beschlossen 
haben.
Alle genannten Vorhaben 
sollen bis Mitte Oktober bzw. 
rechtzeitig vor Allerheiligen 

abgeschlossen sein, ich hoffe, 
dass diese Maßnahmen ihren 
Friedhofsbesuch angenehmer 
machen und bedanke mich 
bei meinen Ausschussmitglie-
dern für das konstruktive Mit-
arbeiten.

Ich wünsche Ihnen eine 
angenehme und farbenfrohe 
Herbstzeit!

Ihr Stadtrat 
Stephan Gruber

Wahlservice zur Nationalratswahl 2017
Am 15. Oktober wird ge-
wählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für 
die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevor-
stehenden Nationalratswahl 
optimal unterstützen. Des-
halb werden wir Ihnen in den 
nächsten Tagen eine „Amtli-
che Wahlinformation - Natio-
nalratswahl 2017“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der 
Wahl bundesweit (an einen 
Haushalt) verschickt wird, be-

sonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung).
Diese ist nämlich mit Ihrem 
Namen personalisiert und be-
inhaltet einen Zahlencode für 
die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert. 
Doch was ist mit all dem zu 
tun?
Zur Wahl im Wahllokal brin-
gen Sie den personalisierten 
Abschnitt mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wäh-
lerverzeichnis suchen müs-
sen. 
Werden Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 

können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service 
in unserer „Amtlichen Wah-
linformation“, weil dieses 
personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden persona-
lisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code 
auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen 
Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 11. Ok-
tober 2017. Je nach Antragsart 
erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse. Die Wahl-
karte muss spätestens am 15. 
Oktober 2017, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangen.  Sie haben 
die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag  im Wahllokal im 
Rathaus bis 16:00 Uhr abzu-
geben.
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Der Umweltgemeinderat informiert
Mit der vielleicht etwas un-
gewöhnlichen Aktion will die 
Stadtgemeinde Mautern ein 
Problem aufzeigen, das in den 
Grünanlagen im Ortsgebiet so-
wie auf Gehsteigen, Wander-
wegen und auch auf landwirt-
schaftlichen Flächen auftritt.
Trotz der im gesamten Orts-
gebiet aufgestellten Hunde-
kot-Sackerlspender und mög-
licher Geldstrafen sind viele 
Plätze durch das Verhalten 

uneinsichtiger Hundebesitzer 
verunreinigt. Nicht alle sollen 
jedoch pauschal verurteilt 
werden, denn der Großteil der 
Hundebesitzer entsorgt die 
Hinterlassenschaften seiner 
Lieblinge ordnungsgemäß. 
Nicht nur, dass die Verunrei-
nigungen für das Auge unan-
genehm sind, Hundekot kann 
auch für Kleinkinder und die 
Landwirtschaft gefährlich 
werden. Die Stadtgemeinde 

Mautern möchte mit dem 
Aufstellen der Tafeln darauf 
hinweisen, dass in die Sauber-
haltung des Ortes jährlich viel 
Geld investiert wird – in die-
sem Falle für die Hundekotsa-
ckerl. Alle Hundebesitzer und 
Hundebesitzerinnen werden 
aufgerufen, diese bitte auch 
zu verwenden.

Ihr UGR Stadtrat 
Thomas Svejda

Atommüll - Nein danke! – 
Mautern an der Donau unterstützt Aktion
Auf Initiative von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf läuft eine 
landesweite Unterschriften-
aktion gegen die geplanten 
Atommüll-Endlager an der 
niederösterreichischen 
Grenze. Auch die Stadtge-
meinde Mautern an der Do-
nau unterstützt tatkräftig!

Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und LH-Stellver-
treter Stephan Pernkopf rufen 
alle Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher zur 
Unterstützung gegen die ge-
planten Atommüll-Endlager 
in Tschechien auf. Die landes-
weite Unterschriftenaktion 
soll ein klares und flächende-
ckendes Bekenntnis Niederös-
terreichs gegen die Atomkraft 
und für 100 Prozent Erneuer-
bare Energie sein. 
„Ab sofort ist jeder und jede 
gefragt, seine Stimme gegen 
die Atomkraft zu erheben, da-
mit auch unsere Kinder eine 
lebenswerte Zukunft in Nie-
derösterreich haben. Dabei 
gilt ein Herzliches Dankeschön 

den Niederösterreichischen 
Gemeinden für den starken 
Rückhalt. Ihr verschafft euch 
Gehör und setzt ein Zeichen 
gegen die Atommüll-Endlager 
in unmittelbarer Nähe unserer 
Heimat“, so LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf.

Wohin mit dem 
Atommüll?

Tagtäglich produzieren Atom-
kraftwerke hochgiftigen Müll. 
Radioaktives Material braucht 
einmal ein Endlager, welches 
Erdbeben und tektonischen 
Verschiebungen standhalten 
muss und gegen den Ein-
tritt von Wasser dauerhaft 
geschützt sein muss. Tsche-
chien ist seit 2016 auf der 
Suche nach einem Endlager-
Standort, mehrere potenti-
elle Standorte sind derzeit 
bekannt und werden geprüft. 
Darunter etwa Čihadlo, nur 
rund 21 km von der Staats-
grenze entfernt. „Österreich 
hat sich bereits 1978 gegen die 
Atomkraft entschieden. Nicht 
zuletzt, weil Atomkraft ein gro-

ßes Risiko für unsere Regionen 
darstellt. Niederösterreich 
zeigt, dass eine zukunftsfä-
hige Energiewende möglich 
ist“, erklärt Dr. Herbert Greis-
berger Geschäftsführer der 
Energie- und Umweltagentur 
Niederösterreich. 

Jetzt unterschreiben 
und unterstützen

Jede Unterschrift zählt. Auf 
www.energiebewegung.at/
atommuell kann man einfach 
online unterschreiben. Zudem 

liegen Unterschriftenlisten am 
Gemeindeamt auf.
„Auch wir setzen uns weiter-
hin mit Hochdruck dafür ein 
die Atommüll-Endlager von 
unserer Grenze fernzuhalten. 
Die Sicherheit unserer Bevöl-
kerung steht an erster Stelle 
und ist jedenfalls eine Unter-
schrift wert“, so Bgm. Heinrich 
Brustbauer, Umweltbeauftrag-
ter Stadtrat Thomas Svejda, 
Energiebeauftragter Gemein-
derat Martin Hofbauer

Weitere Informationen: 
www.energiebewegung.at
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Besuche uns auf facebook 
fahrvergnügen.at

deinem E-Car-Sharing-Anbieter 

Anmeldung und weitere Informationen unter
 offi ce@fvgn.at • HOTLINE +43 680 144 02 45 

deinem E-Car-Sharing-Anbieter 

anmelden - einsteigen - losfahren 

Elektro-Autofahren ohne Kilometerbeschränkung 
ab 25,- EUR / Monat

Check in bei

Besuche uns auf facebook 

DONAU

Kirchengasse

eßartS renietsggA

E-Car-Sharing
Standplatz

Römerhalle
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E-Car-Sharing
Standplatz

Jetzt anmelden und ein Wochenende 

mit einem Tesla  Model S gewinnen!
Jetzt anmelden und ein Wochenende 

mit einem Tesla  Model S gewinnen!

in Mautern

Atomkraft produziert 
Mist, den niemand 
haben will!

Auch Tschechien ist schon 
länger auf der Suche nach 
einem Standort für ein Atom-
müll-Endlager.
Im Augenblick sind sieben 
Orte im Gespräch, vier davon 
sollen demnächst bzgl. ihrer 
Eignung überprüft werden. 
Im Gespräch sind unter ande-
rem Čihadlo (21 km von NÖ 
entfernt) und Standorte nahe 

Temelin (48 km entfernt) und 
Dukovany (32 km entfernt).

Jede Stimme zählt – jetzt 
unterschreiben und 
gewinnen!

Sowohl niederösterreichische 
Gemeinden als auch tschechi-
sche AnrainerInnen wollen die 
strahlende Müllhalde verhin-
dern. Deshalb unterstützen 
wir in der Gemeinde die Un-
terschriften-Aktion der Ener-
giebewegung NÖ.
Auf der Plattform www.ener-
giebewegung.at/atommuell 
können Sie bis 29. September 

online unterschreiben und 
folgende Forderungen unter-
stützen:
• Mögliche negative Auswir-

kungen auf Niederösterreich 
(= grenznahes Atommüllend-
lager) verhindern!

• Transparente Suche und ein 
nachvollziehbares Auswahl-
verfahren mit ausreichender 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
bei den tschechischen Be-
hörden bewirken!

Unterschreiben zahlt sich 
doppelt aus: einerseits pro-
fitiert unsere Umwelt, an-
dererseits gibt es auch eine 
Gewinnchance, denn unter 
allen UnterstützerInnen wer-
den interessante Preise (u.a. 
eine Photovoltaikanlage und 
e-Auto-Testwochen) verlost.

Weitere Informationen rund 
um die Themen „Anti-Atom“ 
und „Erneuerbare Energien“ 
erhalten Sie direkt bei der 
Energiebewegung NÖ 
(www.energiebewegung.at) 
oder bei der Energie- und 
Umweltagentur NÖ (eNu): 
www.enu.at bzw. 
unter der Telefonnummer 
02742/ 219 19
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Die Stadtgemeinde Mautern 
ist eine e5 Gemeinde!

In der Gemeinderatssitzung 
am Donnerstag, 7. Septem-
ber 2017 wurde der Beitritt zu 
diesem richtungsweisenden 
Programm einstimmig be-
schlossen. Insgesamt wird in 
7 Bundesländern diese Form 
der Zertifizierung angeboten. 
Weiters gibt es im Rahmen 
eines EU-Projekts weitere 
Staaten die diese Form der 
Qualitätszertifizierung für Ge-
meinden durchführen.

Was ist das 
e5-Programm?

Das e5-Programm für energie-
effiziente Gemeinden unter-
stützt Kommunen bei einer 
nachhaltigen Klimaschutzar-
beit. Das Ziel ist es, langfris-
tige Maßnahmen zu setzen 
und deren Wirksamkeit zu 
evaluieren.
Kaum eine andere Initiative 
kann auf Gemeindeebene 
einen ähnlich erfolgreichen, 

umfassenden und konsequen-
ten Ansatz vorweisen. Mit e5 
erhalten Gemeinden Hilfsmit-
tel und Unterstützung, um ihre 
Energie- und Klimaschutzziele 
festzulegen und zu erreichen.
Angelehnt an Qualitätsma-
nagementsysteme ist das e5-
Programm als ein Prozess zu 
verstehen, in dem folgende 
Schritte stattfinden:
• Schwachstellen aufdecken 

und Verbesserungspotenzi-
ale identifizieren

• Verbesserungsprozess in 
Gang setzen

• Strukturen und Abläufe zur 
erfolgreichen Umsetzung 
von Energieprojekten auf-
bauen und/oder verstärken

• Mitwirkung der Bevölkerung 
an energiepolitischen Ent-
scheidungen und Aktivitäten 
ermöglichen

• Wesentliche Programmele-
mente

• Berücksichtigung aller 
energierelevanten Hand-
lungsfelder von Gemeinden 

(kommunale Gebäude und 
Anlagen, Ver- und Entsor-
gung, Mobilität, Entwick-
lungsplanung, interne Orga-
nisation, Kommunikation, 
Kooperation) Schrittweise 
Verbesserung der Energie-
performance durch klar 
identifizierbare Teilziele

• Aufbau von Strukturen und 
Vernetzung von AkteurIn-
nen innerhalb der Gemeinde 
(Politik, Verwaltung, Bürge-
rInnen, Betriebe, Initiativen 
etc.) sowie der Erfahrungs-
austausch zwischen den Ge-
meinden

• Qualifizierung und Unter-
stützung kommunaler Ak-
teurInnen bei Planung und 
Umsetzung von Maßnahmen 
durch das e5-BeraterInnen-
Netzwerk

• Regelmäßige interne und 
externe Erfolgskontrolle so-
wie die Auszeichnung der 
Gemeinden entsprechend 
ihrem Erfolg

Nutzen von e5 für 
Gemeinde und 
BürgerInnen

Die Teilnahme am e5-Pro-
gramm für energieeffiziente 
Gemeinden bringt zahlreiche 
Vorteile für die Gemeinde und 
ihre BürgerInnen mit sich.
Das e5-Programm zeigt Stär-
ken und Potenziale auf, schärft 
das Verständnis und steigert 
das Image. Durch die Vernet-
zung mit anderen engagierten 
Gemeinden und die Betreu-
ung durch die Energie- und 
Umweltagentur NÖ erfolgt ein 
Wissenstransfer. Durch die re-
gelmäßige Evaluierung ist die 
Vergleichsmöglichkeit mit an-
deren engagierten Gemeinden 
gegeben.

Nutzen für 
e5-Gemeinden

• Steigerung der Energieeffizi-
enz und eine damit verbun-
dene Kosteneinsparung

• Optimierung gemeindeinter-
ner Strukturen und Prozesse 
in energierelevanten Berei-
chen (Planung – Umsetzung 
– Evaluierung)

• Bündelung und Vernetzung 
von bestehenden Umwelt-
aktivitäten

• Identifikation von Einspar-
potenzialen und dem aktu-
ellen Handlungsbedarf

• Kompetente fachliche Be-
treuung durch die Energie- 
und Umweltagentur NÖ

• Regelmäßige externe Quali-
tätssicherung

• Erfolgreiche Kommunikation 
und Auszeichnung

• Nutzen für die BürgerInnen
• Sicherung und Verbesserung 

der Lebensqualität durch 
Klima- und Umweltschutz-
maßnahmen

• Sparsamer Umgang mit 
knappen Rohstoffen und 
Steuermitteln

• Aktive Mitgestaltung der Ge-
meindeentwicklung durch 
die Mitarbeit im e5-Team

Mitarbeiter gesucht
Möchten Sie sich im Rah-
men dieses Programms im 
e5-Team einbringen so neh-
men Sie bitte Kontakt mit
Stadtrat Thomas Svejda 
0676/6555629
oder
Gemeinderat 
Martin Hofbauer 
0664/73550019 auf.
Eine Startbesprechung ist 
für Anfang November ge-
plant.
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Gesunde Gemeinde Mautern 
Liebe Mauternerinnen und Mauterner!

Allen Blutspendern, die am 
Samstag den 12. August 2017 
in der Volksschule Mautern 
Blut gespendet haben ein 
herzliches Danke. Insgesamt 
nahmen 59 Personen an der 
Aktion teil.
55 Blutkonserven konnten 
abgenommenen werden, vier 
potentielle Spender mussten 
diesmal leider aus div. medizi-
nischen Gründen abgewiesen 
werden.

Wenns weh tut

Egal ob Kopfschmerzen, Fie-
ber, Insektenstich, Bauch-
schmerzen, Rückenbeschwer-
den oder Zahnweh: Bei plötzli-
chen gesundheitlichen Proble-
men bekommt man unter der 
Telefonnummer 1450 rasche 
Hilfe. Der Service ist kosten-
los, die Anrufer bezahlen nur 
die üblichen Telefonkosten ge-
mäß ihrem Tarif. „Durch eine 
genaue Befragung können 

passende Verfahrensempfeh-
lungen gegeben werden“, er-
klärt der Geschäftsfüh-
rer von Notruf NÖ 
Ing. Christof 
Constantin 
Chwojka. 
Eine spe-
ziell ge-
s c h u l t e 
d i p l o -
m i e r t e 
Kranken-
pflegeper-
son erfragt 
am Telefon die 
Symptome und kann 
dadurch die Dringlichkeit 
der Beschwerden definieren 
und Verhaltensempfehlun-
gen geben. Das kann bei-
spielsweise die Anleitung zur 
Selbstbehandlung sein, die 
Entsendung eines Arztes nach 
Hause, die Empfehlung zum 
Hausarzt zu gehen oder die 
Notfallaufnahme in einem 
Klinikum aufzusuchen. Bei 
akuten Problemen wird sofort 

der Rettungsdienst (mit/ohne 
Notarzt) entsendet. 

„90% der Menschen be-
folgen die Hand-

lungsanweisun-
gen, vor al-

lem deswe-
gen, weil 
sie eine 
Dringlich-
keitsein-
schätzung 

bekommen 
wie akut 

ihr medizini-
sches Problem 

ist“, weiß Dr. Bachin-
ger aus bereits bestehenden 
Systemen in Großbritannien, 
Skandinavien, der Schweiz 
und Australien. 
Die telefonische Gesundheits-
beratung 1450 kombiniert die 
bestehenden Dienste und er-
weitert die Angebotspalette 
des Notruf NÖ, indem auch 
die niedergelassenen Ärzte 
oder andere medizinische 
Einrichtungen noch stärker 

eingebunden werden. Der 
Anruf bei der telefonischen 
Gesundheitsberatung 1450 
ersetzt jedoch nicht das per-
sönliche Gespräch mit dem 
Arzt bzw. die Untersuchung! 
Die Anrufer werden nur an die 
richtige Stelle im Gesundheits-
system geleitet und ersparen 
sich unnötige Wartezeiten, 
Fahrten zum Arzt oder ins 
Krankenhaus. 

Alle Informationen: 
www.144.at/1450

Einen aktiven Herbst
wünscht Ihnen

Arbeitskreisleiterin 
Elfriede Zeller

Liebe Fans der  
Trachtenkapelle Mautern
Die Trachtenkapelle Mautern blickt zurück auf eine erfolgreiche musikalische Sommersaison!

Neben den Dämmerschoppen 
am Dorffest Scheibenhof, am 
Sportlerkirtag in Weißenkir-
chen und am FF-Fest Egelsee, 

durften wir 
die Sieger-
ehrung des 
B e z i r k s -
wasserleis-
t u n g s b e -
werb beim 

Feuerwehrhafen in Mautern 
musikalisch umrahmen.

In die Herbstsaison startet die 
TKM am 22. Oktober mit ei-
nem Frühschoppen im Pfarr-
stadl, welcher durch Pater 
Clemens M. Reischl veranstal-
tet wird. 

Am 11. November geht es mit 

dem jährlichen Wunschkon-
zert in der Römerhalle weiter. 
Die Zuhörer dürfen sich auf 
ein abwechslungsreiches und 
spannendes Programm mit 
ausgewählten Musikstücken 
freuen.

Besonders freut es die TKM, 
dass jedes Jahr wieder zahlrei-
che Jungmusiker aufgenom-

men werden können. Allen 
Interessierten bietet sich die 
Möglichkeit auf eine musika-
lische Weiterbildung und die 
Mitgliedschaft in einem viel-
seitigen Verein.

Kontakt unter: www.trach-
tenkapelle-mautern.at

Ihre TKM
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Chorus Musica Favianis

Ende Juni hatten wir doppel-
ten Grund zum Feiern. Unsere 
langjährigen Sängerinnen Hedi 
Zimmermann und Doris Fries 
luden zu einer Feier anlässlich 
ihrer runden Geburtstage. Im 
Winzerhaus Eder wurden wir 
mit Speis und Trank verwöhnt. 
Wir ließen sie musikalisch hoch 
leben, alles Gute!

Im August gab es für den 
Chorus Musica Favianis eine 
Hochzeit zu singen. Der Sohn 
unserer Sängerin Anni Pichler 
heiratete in der Stiftskirche 

Göttweig. Bei der musikali-
schen Gestaltung der Messe 
zeigten wir uns von einer un-
gewohnten Seite: Auf Wunsch 
des Brautpaares interpretier-
ten wir zahlreiche Pop-Songs, 
am Klavier gefühlvoll beglei-
tet von Chorleiter Volker Gal-
lasch. Als Solistin glänzte da-
bei Angelika Sacher.

Jetzt beginnt der Chorus Mu-
sica Favianis wieder mit der 
regelmäßigen Probenarbeit. 

Für Allerheiligen studieren wir 
die „Missa Brevissima in Es“ 
für Solisten, Chor und Orches-
ter von Wolfgang Amadeus 
Mozart ein. Dieses Werk hat 
Johann Simon Kreuzpoint-

ner (Kirchenmusikreferent 
der Diözese St. Pölten) aus 
Fragmenten und Skizzen des 
Komponisten zusammenge-
stellt und erst heuer veröf-
fentlicht. Es ist für uns eine 
Ehre, dieses Werk in unserer 
Pfarrkirche unter der Leitung 
des Herausgebers aufzufüh-
ren.
Lassen Sie sich diese Mau-
terner Erstaufführung nicht 
entgehen!

Alle, die gerne mitsingen 
möchten, laden wir herzlich 
ein, unseren Chor zu ver-
stärken.
Wir proben jeden Dienstag 
um 19:30 Uhr im Pfarrheim 
Mautern. 
Wir freuen uns schon sehr 
auf Euch!

Raiffeisenbank Krems
Telefon 02732 / 9000-0
www.raiffeisenbankkrems.at

Feiern wir gemeinsam
  den Weltspartag.

Am 31. Oktober in allen Bankstellen.

Regional. Miteinander. Mehr bewegen.

AKTION !  VORTEILSHAUS 115
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

HAUS STUFE 1  € 103.100,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at
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Wachau in Echtzeit zu Gast in Mautern
In der Römerhalle stellt sich Polly Adler alias Angelika Hager den großen Fragen des Lebens

Bereits zum sechsten Mal 
taucht Ursula Strauss mit 
Künstlerkolleginnen und 
-kollegen in die herbstlich-
winterliche Wachau ein 
und präsentiert abseits der 
touristischen Hochsaison 
ihr Kulturprogramm 
Wachau in Echtzeit. 
Zwischen 27. Oktober 
und 2. Dezember dürfen 
sich die Besucher auf 
12 unterhaltsame, aber 
auch anspruchsvolle und provokative Abende im intimen 
Ambiente ausgewählter Spielstätten freuen. Auch in 
Mautern ist die Veranstaltungsreihe in diesem Jahr zu Gast.

Kann man das Tussi-Gen kaufen? Und sind Begräbnisse die 
neuen Bartheken? Diesen Fragen und noch vielen mehr geht 
Polly Adler alias Angelika Hager am 17. November in der Rö-
merhalle nach. Seit 20 Jahren steht Polly Adler auf ihrem sati-
rischen Beobachtungsposten, ihre Kolumne „Chaos de luxe” ist 
für manche am Samstagmorgen so überlebensnotwendig wie 
der erste Kaffee. Anlässlich dieses Jubiläums und des neuen 
Best-of-Bands „Amour-Hatscher” versammelt Polly Adler ihre 
Freundinnen zu einer komödiantischen Tour de Force durch 
das Krisengebiet der Liebe. Mit von der Partie sind Kabarett-
Kanone Andrea Händler sowie die Burg-Stars Maria Happel 
und Petra Morzé.
Im benachbarten Oberfucha/Furth bietet das Programm von 

Wachau in Echtzeit für seine jüngsten Besucher wieder span-
nende Unterhaltung. Die Saftpresserbande ist in diesem Jahr auf 
süßer Mission. In einem interaktiven Workshop erfahren die Kin-
der am Bio-Weingut Geyerhof auf spielerische Weise alles über 
Bienen, deren Bedeutung für die Umwelt und dieHonigproduk-
tion. Auch sonst ist das farbenreiche Programm gespickt mit 
künstlerischen Schmankerln und reicht von aufregenden The-
aterabenden über mitreißende Konzerte bis hin zu szenischen 
Lesungen und humoristisch-literarischen Liederabenden.
Am 4. November wird der Salzstadl in Krems-Stein – das Tra-
ditionswirtshaus mit Kulturgenuss – zur Bühne großer Emoti-
onen, wenn das Schauspielerpaar Doris Hindinger und Alexan-
der Jagsch einer der größten Liebesgeschichten unserer Zeit 
auf den Grund gehen. Tragisch-komisch gibt das Autorendebüt 
von Hindinger Einblicke in die Gefühlswelten von Elizabeth Tay-
lor und Richard Burton.
Ein weiteres Highlight und zugleich auch Auftakt des Festivals 
ist die theatralisch-musikalische Lesung August Zirners. In der 
stimmigen Atmosphäre der Ruine Aggstein erweckt der Schau-
spieler Mary Shellys Kultroman FRANKENSTEIN zu neuem Le-
ben. Im Kellerschlössel der Domäne Wachau singen Bohatsch 
& Skrepek im Dialekt von der Schönheit des Lebens und in 
einem stimmungsvollen Abendkonzert im Klangraum Krems 
Minoritenkirche transformiert Ursula Strauss gemeinsam mit 
der Choralschola Melk und Michael Strauss am Sopransaxophon 
die Gedankenwelt früherer Jahrhunderte ins Hier undJetzt.
Hautnah und spannungsgeladen, schräg und unterhaltsam –
Wachau einmal anders, in Echtzeit eben. Sichern Sie sich recht-
zeitig Ihre Karten für Ihre Wunschvorstellung, ein Abend ist 
bereits ausverkauft! PRESSETEXT

Programmübersicht Wachau in Echtzeit von 27. Oktober bis 2. Dezember 2017
27. Oktober, Ruine Aggstein, Aggsbach-Dorf: FRANKENSTEIN 
erzählt von August Zirner in Begleitung des Spardosen 
Terzetts. Musikalisch-theatralische Lesung mit August Zirner 
& dem Spardosen Terzett

28. Oktober, Klangraum Krems Minoritenkirche: SCHOLA. 
Konzert und Lesung mit Ursula Strauss, Michael 
Strauss & der Choralschola Melk unter der Leitung von 
Franz Plener

29. Oktober, Weingut Geyerhof, Furth/Göttweig: 
DIE SAFTPRESSERBANDE AUF SÜßER MISSION. 
Workshop für Kinder

3. November, Kellergewölbe Schloss Spitz: WIEN FÜR 
ANFÄNGER. Ein humoristisch-literarischer Liederabend. 
Musik, Geschichten & Lesung mit Katharina Straßer, 
Wolf Bachofner & Bela Koreny (AUSVERKAUFT!)

4. November, Salzstadl, Krems an der Donau: 
BURTON GEGEN TAYLOR. Ein Leben ist nicht genug. 
Theater mit Doris Hindinger & Alexander Jagsch

10. November, Bibliothek Maria Langegg: BLANK. 
Interaktiver Theaterabend mit Robert Palfrader

12. November, Schloss Pielach, Melk: 
SATIERISCHES MIT SAITENZUNDER. 
Kabarettistische bis cellistische Viecherein. 
Musikalisches Kabarett mit Linde Prelog & eXtracello

17. November, Römerhalle, Mautern: POLLY ADLERS 
AMOURHATSCHER. Vier Frauen und ein Lachanfall. 
Kabarett mit Angelika Hager, Andrea Händler, 
Maria Happel & Petra Morzé

18. November, Teisenhoferhof, Weißenkrichen: BLANK. 
Interaktiver Theaterabend mit Ursula Strauss

24. November, Kellerschlössel Domäne Wachau, Dürnstein: 
AUF DA WÖD. Konzert mit Helmut Bohatsch & Paul Skrepek

26. November, Stift Dürnstein: 
EIN HAUS VOLL GLORIE SCHAUET. 
Musikalische Kirchenführung mit Norbert Hauer

2. Dezember, Tischlerei Melk Kulturwerkstatt: 
GAGS & STORIES + SONGS VON BORIS. 
Konzert & Geschichten von und mit Boris Bukowkski

Infos & Tickets: T +43 (0) 2752 54060 
office@wachaukulturmelk.at, www.wachauinechtzeit.at
Kartenbüro: Wachau Kultur Melk GmbH 
Jakob Prandtauer-Straße 11, 3390 Melk
Öffnungszeiten: MO – FR, 9:00 bis 15:00 Uhr

Wachau inEchtzeit
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Aus der Pfarre

Förderpreis der 
Sparkassenstiftung

Die Unterstützung von Pro-
jekten „aus der Region, für 
die Region“ – das ist das Ziel 
der „Privatstiftung Sparkasse 
Krems“. Am 20. Juni 2017 
waren rund 150 Gäste der 
Einladung der Stiftung zur 
Vergabe der Förderpreise in 
die „Weinlodge“ der Familie 
Siedler nach Mauternbach 
gefolgt. Der Stiftungsvorstand 
Dir. Günter Graf, Dir. Hansjörg 
Henneis und Dir. Christian 
Hager begrüßten bzw. präsen-
tierten kurz die Geschichte 
der Kremser Bank, in der die 
Stiftung einen geschichtlich 
gewachsenen Platz hat. Von 
den 32 eingereichten Projekte 
sind 16 mit einem Förderpreis 
bedacht worden. Darunter die 
Pfarre Stein für die In-nenre-
novierung und unsere Pfarre 
Mautern für das Projekt „Pfarr-
stadl neu“.
Insgesamt 100.000 Euro wur-
den für 2016 ausgeschüttet. 
Unser Pfarrstadlprojekt wurde 
mit der möglichen Höchst-
summe von € 15.000 Euro be-
dacht. 
DANKE an die Stiftungsver-
antwortlichen und die Jury 
für diese großartige Unter-
stützung! Als besonders för-
derungswürdig wurde die rei-
che ehrenamtliche Mitarbeit 
benannt. Ein ausgezeichnetes 
Buffet bildete den Abschluss 
der Preisübergabe.

Missa Sancti Severini 

Das Pfingsthochamt der Pfarre 
Mautern war ausgezeichnet 
durch eine gelungene kirchen-
musikalische Premiere: Die 
Leiterin des DPU-Chors Krems, 
Gerda-Maria Steininger, diri-
gierte die von ihr geschriebene 
Severinsmesse (Missa Sancti 
Severini). „DPU-Chor und 
Freunde“ sangen das Hoch-
amt. „Gott ist in allen Dingen“, 
dieser Gedanke inspirierte die 
Kirchenmusikerin, die die-
ses Werk als Dankesmesse 
geschrieben hat. Die Solis-
ten: Catalina Paz Gonzalez, 
Maja Tumpej, Georgi Nikolov, 
Benjamin Harasko und Denis 
Iurov. an der Orgel: Christoph 
Fiedelsberger.
Ein Werk mit ausgeprägten 
musikalischen Dialogen und 
einem großen Klangreichtum. 
Eine begeisternde Premiere!

Allerheiligen

Mittwoch, 1. November: 10 Uhr: 
Hochamt mit dem Kirchenchor 
„Chorus-Musica Favianis“. 14 
Uhr: Gedenkfeier beim Krieger-
denkmal in Mautern, anschlie-
ßend Gräbersegnung

England und Wales

Am Montag, dem 21. August, 
brach eine 40köpfige Gruppe 
zur Kultur- und Pilgerreise nach 

Südengland und Wales auf. 
Von Manchester aus begann 
die achttägige Busrundreise. 
Erste Stationen waren die 
prachtvolle Gartenlandschaft 
von Biddulph Gardens und die 
Kathedrale von Lichfield. 
Weiter ging es nach Coventry, 
die im 2. Weltkrieg schwer 
getroffene Stadt, und zur 
Burganlage Warwick Castle. 
In Stratford upon Avon war 
natürlich der Besuch des 
Geburtshauses von William 
Shakespeare Pflicht. Das idyl-
lische Städtchen Chipping 
Camden und der Stammsitz 
der Herzöge von Marlborough, 
Blenheim Palace, waren 
weitere Besichti-gungsorte. 
In England besichtigte die 
Gruppe noch die Universitäts-
stadt Oxford, Windsor Castle 
und Hampton Court Palace, 
den großzügigen Tudorpalast 
von Heinrich VIII., bevor die 
Reise von Bristol aus über eine 
1.5 km lange Hängebrücke 
über dem Fluss Severn nach 
Wales weiterging. Zweispra-
chige Schilder, der Drache als 
walisisches Symbol, Lauch-
gerichte und viele Schafe 
begleiteten die Reisenden in 
den folgenden Tagen. Wales 
faszinierte mit kultureller 
und landschaftlicher Vielfalt, 
den Klosterruinen (Tintern 
Abbey), den Palastruinen (Bi-

schofspalast von St. David‘s), 
den Kathedralen (Kathed-
rale von St. David‘s mit dem 
Schrein des Nationalheiligen 
von Wales), und den Festun-
gen und alten Stadtmauern 
(Caernarfon). Die Fahrt mit 
der nostalgischen Snowdown 
Mountain Railway auf den 
höchsten Berg, Mount Snow-
down (1085m) wird allen un-
vergesslich bleiben. Schließ-
lich erreichte die Gruppe wie-
der England und besichtigte 
Chester mit seinem histori-
schen Stadtkern. Die Gruppe 
flog von Manchester aus nach 
Wien zurück – reich an Begeg-
nungen und Eindrücken.

Eva Vaskovich-Fidelsberger

Erntedank und Markt 

Zur kirchlichen Feier des Ern-
tedankes am 8. Oktober 2017 
gibt es wieder einen Ernte-
dankmarkt auf dem Kirchen-
platz. Der Tourismusverein 
Mautern betreut diese Initia-
tive (Leitung: Erich Dietz).
Beginn um 9.00 Uhr am Südti-
rolerplatz mit der TK Mautern, 
Segnung der Erntekrone, Pro-
zession zur Stadtpfarrkirche 
und Festgottesdienst. An-
schließend Erntedankmarkt, 
Auftritte durch Volkstanz- und 
Musik-Jugendgruppen.
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Aus dem Schulalltag der SMS/EMS Mautern
Wir freuen uns über 46 Schülerinnen und Schüler in den beiden 1. Klassen!
Herzlich Willkommen und alles Gute!

1AS – KV: vLNMS Magdalena Schneemann
Alihodzic Adis, Bagl Anjeli, Bauer Gabriel, Bekto Anis Noah, Etz-
bacher Elias, Filote Richard, Gerstl Lara, Gogeoman Emanuel, 
Haimel Alexander, Huber Fabian, Keklik Egemen, Kloss Fabian, 
Kneifel Tamara, Omerovic Nejla, Penz Nico, Rieder Nicolas, 
Schwanzelberger Andre, Simhandl Anna-Maria, Supperer To-
bias, Szing Luca, Thurner Laurenz, Tretthann Valerie, Ungur 
Emanuela

1BS – KV: OLNMS Christoph Zotlöterer
Aschauer Chiara, Bitzinger Moritz, Blümel Paul, Denk Elias, 
Eichinger Denise, Eischer Elias, Fuchs Christopher, Gerhold Ra-
phael, Holdernig Manuel, Huber Agnes Karina, Koch Christoph, 
Köfinger Jan, Kupka Luca, Pfeiffer Julia Michelle, Rethaller Jan, 
Rötzer Liane, Schmelz Lina-Sophie, Schmelz Madita, Steindl 
Valentina, Svejda Benedikt, Tiefenbacher Jan Anton, Wannerer 
Paul Erich, Weidenauer Marcel

Liebe MitbürgerInnen!

Der Tourismusverein Mautern 
sucht DICH – als UnterstützerIn 
oder MitarbeiterIn in unserem 
Team. Wir wollen wachsen und 
weitere Projekte für Mautern 
und unsere Region umsetzen.

Wir brauchen DICH für Projektent-
wicklung, Administration, Werbung 
und Mithilfe bei Veranstaltungen.

Möchtest Du in einem innovativen 
Team für Mautern mitarbeiten? 
Melde Dich bitte unter 0664/1116908 

HERBSTEVENTS
KONZERT - DON KOSAKEN 
CHOR SERGE JAROFF
30.09.2017, 19:30 Uhr 
Stadtpfarrkirche Mautern

ERNTEDANKFEST MIT 
BAUERNMARKT  UND 
STADTFÜHRUNG
08.10.2017, Südtiroler Platz 
und Kirchenplatz

MAUTERNER 
ADVENTMARKT
25. - 26.11.2017
Römerhalle Mautern

(Obmann Erich Dietz) oder per Mail: 
info@tourismusverein-mautern.at

30.09.2017, Stadtpfarrkirche Mautern
Kartenvorverkauf: Raiff eisenbank Mautern, 

Sparkasse Mautern, Tourismusverein
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Freiwillige Feuerwehr Mautern

Einsätze

Auch über die Sommermo-
nate hatten die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr Mautern zahl-
reiche Einsätze zu bewältigen, 
darunter auch verhältnismä-
ßig viele Brandeinsätze. An-
fang Juli unterstützte unsere 
Wehr gleich zweimal die Ein-
satzkräfte in Rossatz bei ei-
nem Waldbrand am Seekopf. 
Am selben Tag des zweiten 
Seekopf-Einsatzes galt es auf 
dem Areal des Badeteiches ei-
nen Flurbrand zu löschen. Nur 
zwei Tage später rief ein bren-
nender PKW die Einsatzkräfte 
auf den Plan. Neben der Unter-
stützung der Feuerwehr Krems 
beim Großbrand in Weinzierl, 
kam es auch in Mautern im Au-
Bereich Höhe Abfallsammel-
zentrum zu einem Vollbrand 
einer Gartenhütte. Nach einer 
PKW-Bergung kam es Anfang 
Juli im Kreuzungsbereich 
der B33 – Abfahrt Gewerbe-
gebiet zu einem schweren 
Verkehrsunfall mit mehreren, 
im Fahrzeug eingeklemmten 
Insassen – glücklicherweise 
konnten die eingeschlosse-
nen Personen schnell und nur 
leicht verletzt befreit werden. 
Zudem mussten die Einsatz-
kräfte auch mehrmals zu Hil-
feleistungen auf der Donau 
ausrücken. Trauriges Fazit: 

für zwei Schwimmer auf der 
Donau kam jedoch jede Hilfe 
zu spät. Die Beseitigung einer 
Ölspur eines Kranfahrzeuges, 
sowie mehrere Hilfeleistungen 
bei Türöffnungen für das Rote 
Kreuz rundeten die Einsatztä-
tigkeit ab.

Bewerbe

Die Sommer- und Urlaubs-
zeit ist traditionell auch die 
Wettkampfzeit. Den Anfang 
machten die Wettkämpfer 
der FLA Gruppe bei den Ab-
schnitts-, Bezirks- und Lan-
deswettkämpfen. Die Gruppe 
konnte sich nach einer etwas 
längeren Durststrecke über 
eine Top-Platzierung beim 
Bezirksfeuerwehrleistungs-
bewerb in der VÖEST Krems 
freuen und durfte einen Pokal 
mit nach Hause nehmen. Im 
Wasserdienst standen zahlrei-
che Bezirkswasserdienstleis-
tungsbewerbe sowie der Lan-
deswasserdienstleistungsbe-
werb in Angern an der March 
auf dem Programm. Bei den 
Landeswettkämpfen konnten 
neben einigen Top-10 Plätzen 
(Schovanec/Simlinger 3. bzw. 
4.  Rang sowie Beilner/Seit-
ner 6. Rang) auch der hervor-
ragende 4. Mannschaftsrang 
eingefahren werden. Zudem 

erwarb Andreas Bernhard das 
WLA in Silber.
Für die Zillenfahrerinnen und 
Zillenfahrer der Feuerwehr 
Mautern war der heimische 
Bezirkswasserdienstleistungs-
bewerb am 5. August das High-
light, und die Wettkämpfer 
konnten sich über zahlreiche 
Top-Platzierungen inklusive 
des zweiten Mannschaftsran-
ges freuen – detaillierte Plat-
zierungen finden Sie auf der 
Homepage www.ff-mautern.
at in der Rubrik Bewerbe.
Ein herzliches Dankeschön 
nochmals allen Helferin-
nen und Helfern sowie den 
Gönnern und Sponsoren der 
Feuerwehr Mautern die dazu 
beigetragen haben, dass die-
ser Bewerb ein sensationeller 
Erfolg geworden ist.

Ausbildung

Trotz der Vielzahl an Akti-
vitäten durch Einsätze und 
Wettkämpfen erfolgten auch 
zahlreiche Schulungen und 
Übungen. Neben mehreren 
Wasserdienstübungen mit 
dem Schwerpunkt Ausbringen 
der Öl-Sperren zum Schutz von 
Häfen bzw. Leitwerken entlang 
des rechten Donau-Ufers, gab 
es auch eine Branddienst-
übung sowie eine technische 
Übung, wo die Befreiung einer 
eingeklemmten Person aus ei-
nem LKW simuliert wurde.

HINWEIS: am Samstag den 
2. Dezember findet im Bereich 
des Feuerwehrhauses die all-
jährliche Feuerlöscher-Über-
prüfung statt.

Ausführliche Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.ff-mautern.at

Am 31. Oktober mit uns 
Weltspartag feiern und 
Urlaub gewinnen!

Besuchen Sieunsere Fililalein Mautern!

www.sparefroh.atwww.kremserbank.at
®

87 x 123 KB Weltspartag 2017altesCD.indd   1 21.09.2017   14:29:38



Mitteilungen der Stadtgemeinde Mautern

16

Feuerwehrjugend des 
Unterabschnittes Mautern

Wie jedes Jahr fand auch 
heute wieder ein Pfingstlager 
im und rund um das Feuer-
wehrhaus statt. Neben dem 
Bewerbstraining und einem 
erfolgreichen Leistungsbe-
werb im Bezirk Tulln kam 
auch Spiel und Spaß nicht zu 
kurz. Eine aufregende Nacht-
wanderung, eine spannende 
Führung am Christophorus 
Stützpunkt am Flugplatz in 
Gneixendorf  und eine inte-
ressante technische Übung 
standen am Programm. 
Nach diesem aufregenden 
Wochenende konnte die Be-
werbssaison erfolgreich wei-
tergeführt werden. Die Feu-
erwehrjugend Mautern nahm 
am Bezirksbewerb im Bezirk 
Krems und im Bezirk St. Pöl-
ten teil, wobei beim Letzteren 
ein ausgezeichneter 2. und 
3. Platz eingeholt werden 
konnte.
Auch dieses Jahr stellte das 

Landestreffen der NÖ Feuer-
wehrjugend sowohl Fixtermin 
als auch Highlight im Feuer-
wehrjugendkalender dar. An 
diesem Wochenende stand 
neben der Teilnahme an den 
Landesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerben auch das 
Lagerleben am Programm. 
Die Kids nahmen zusammen 
mit den Betreuern an einem 
umfangreichen Freizeitpro-
gramm, aber auch an einer 
Freizeitwanderung, bei der 
die Region rund um das La-
gergelände näher erkundet 
wurde, teil. Beim Bewerb 
um das Feuerwehrjugendbe-
werbsabzeichen (Einzelbe-
werb) konnten von unserer 
Wehr drei Kids zwischen zehn 
und zwölf Jahren ihr Können 
unter Beweis stellen. Ange-
feuert von der gesamten Ju-
gendgruppe, ganz nach dem 
Motto „Einer für alle – und 
alle für Einen“, erbrachten die 

drei Burschen tolle Leistun-
gen und konnten sich so ihre 
Abzeichen sichern. Auch das 
Feuerwehrjugendleistungs-
abzeichen (Gruppenbewerb) 
verdienten sich acht Jugend-
liche in Bronze, und fünf Ju-
gendliche in Silber.
Sogar in den Ferien gab es 
für unsere Feuerwehrjugend-
lichen ein umfangreiches 
und abwechslungsreiches 
Programm. Sowohl das Zil-
lenfahren, als auch die Aus-
bildung auf dem Sachgebiet 
Wasserdienst standen im Vor-
dergrund. 
Weiters lud am Vormittag des 
12. August die Feuerwehrju-
gend Mautern zum Tag der 
Feuerwehrjugend ein. Zwölf 
Jugendliche aus dem Gemein-
degebiet Mautern folgten der 
Einladung und hatten die Ge-
legenheit, die Freiwillige Feu-
erwehr Mautern und ihr um-
fangreiches Tätigkeitsfeld nä-

her kennen zu lernen. Dabei 
standen verschiedene High-
lights, wie etwa eine Fahrt 
mit dem Kran Korb auf über 
20 Meter Höhe, die richtige 
Handhabung mit Hebekissen 
und den Geräten des hydrau-
lischen Rettungssatzes wie 
Schere und Spreizer und eine 
Fahrt mit einem Einsatzboot 
auf der Donau auf dem Plan. 
Am 15. August begrüßten wir 
die Feuerwehrjugendgruppen 
Etsdorf und Engabrunn, mit 
welcher wir einen gemeinsa-
men Hafentag verbrachten. 
Dabei stand das Zillentrai-
ning, als Vorbereitung für den 
im September bevorstehen-
den Hojer Bewerb in Krems 
und Ausbildung für das Fertig-
keitsabzeichen Wasserdienst 
am Programm. Außerdem 
wurde ein Bootsausflug durch 
die Wachau, mit anschließen-
dem Baden auf der „Hunds-
heimer-Insel“ gemacht. 
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Freiwillige Feuerwehr Baumgarten

Wir möchten uns auf das aller-
herzlichste bei allen Besuchern 
unseres Feuerwehrfestes be-
danken. Der Dank gilt auch al-
len Helfern und Gönnern, ohne 
deren Unterstützung eine sol-
che Veranstaltung nicht erfolg-
reich durchführbar wäre. 

Die vergangenen drei Monate 
waren sehr arbeitsintensiv für 
die Feuerwehr Baumgarten.
Nach einer kurzen Verschnauf-
pause, nach dem Feuerwehr-
fest, waren wir am 5. August 
auch bei den Bezirkswasser-
dienstleistungsbewerben im 
Hafen der Feuerwehr Mautern 
im Einsatz. Vier Zillenbesat-
zungen meisterten bravourös 
den Bewerb.

Gemeinsam mit den Feuer-
wehren Mautern und Mau-
ternbach waren wir bei ei-
nem Fahrzeug- und bei einem 
Schuppenbrand im Einsatz. 

Beide in Flammen stehende 
Objekte konnten durch den 
raschen Einsatz aller Wehren 
rasch abgelöscht werden. 
Auch wurde gemeinsam mit 
diesen beiden Wehren und 
des gesamten Abschnittes im 
Rahmen einer Übung des Ka-
tastrophenhilfsdienst (KHD) 
der Aufbau einer Ölsperre, wel-
che bei einem Öl- oder Treib-
stoffaustritt auf der Donau den 
Hundsheimer Sporn schützen 
soll, für den Ernstfall geübt.

Daneben fanden die zahlrei-
chen Vorbereitungen für unse-
ren Tag der offenen Tür statt. 
So wurden die Fassade von 
gröberem Schmutz beseitigt, 
die Türen und Tore neu gestri-
chen und auch das Bild des 
Heiligen Florian auf der Fas-
sade bekam eine Verjüngung, 
dank des Lüftlmalers Otto 
Kargl. Der Tag der offenen Tür 
wurde am 3. September im 

Feuerwehrhaus anlässlich 
des 90-jährigen Bestehens der 
Freiwilligen Feuerwehr Baum-
garten abgehalten. Nach ei-
nem Festgottesdienst durch 
Pater Clemens konnten die Be-
sucher im Feuerwehrhaus aus-
gestellte historische Objekte 
und Fotos aus den vergangen 
Jahrzehnten begutachten. 
Neben einer Vorführung zur 
richtigen Handhabung eines 
Feuerlöschers stellten sich die 
alten Tragkraftspritzen dem 
Vergleich zu den heutigen Ge-
räten die derzeit im Einsatz 
sind. An diesem Tag wurde 
auch auf die Kinder nicht ver-
gessen, diese konnten sich mit 
den Kübelspritzen im Zielsprit-
zen üben.

Auf diesem Wege dürfen wir 
unseren Geburtstagskindern 
noch einmal alles Gute zu Ih-
rem runden Geburtstag wün-
schen. Franz Mader gratulier-
ten wir zu seinem 70. Geburts-
tag und Josef Schlagenhaufer 
zu seinem 60. Geburtstag.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Baumgarten ist bereit, interes-
sierte Personen in ihren Kreis 
aufzunehmen. Sollten sie In-
teresse haben oder sie kennen 
jemanden der Interesse an der 
Feuerwehr hat, so melden sie 
sich beim Kommandanten Se-
delmaier unter der Nummer 
0664807454694 oder sie kom-
men einfach bei einem unserer 
Übungstermine vorbei.

Ausbringen von Ölspuren 70. Geburtstag Franz Mader

90 Jahr Feier

A-3512 Mautern
Geschäft & Gärtnerei 
Burggartengasse
Telefon  0 27 32 / 829 27 
office@blumen-bauer.at 
www.blumen-bauer.at

Blumen Bauer
GÄrTnereI Inh. Alexandra Grasser

A-3512 Mautern
Geschäft & Gärtnerei 
Burggartengasse
Telefon  0 27 32 / 829 27 
office@blumen-bauer.at 
www.blumen-bauer.at

Blumen Bauer
GÄrTnereI Inh. Alexandra Grasser

A-3512 Mautern
Geschäft & Gärtnerei 
Burggartengasse
Telefon  0 27 32 / 829 27 
office@blumen-bauer.at 
www.blumen-bauer.at

Blumen Bauer
GÄrTnereI Inh. Alexandra Grasser
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Freiwillige Feuerwehr Mauternbach
Wasserdienst

Teilgenommen wurde durch 
unsere Wehr am Bezirkswas-
serdienstleistungsbewerb in 
Mautern, die Frauenbesat-
zung Bettina Mold/ Liebsth 
Gröger erreichte den ausge-
zeichneten 1. Platz in Bronze 
Zillen Zweier Frauen. Im Be-
werb Zillen Zweier Bronze 
erreichte die Besatzung Josef 
Dürauer/Gottfried Bauer den 
tollen 4. Platz. In der Mann-
schaftswertung erreichte un-
sere Wehr den ausgezeichne-
ten 4. Platz.
Am Landeswasserdienstleis-
tungsbewerb NÖ in Angern 
an der March nahmen Bettina 
Mold, Lisbeth Gröger, Bern-
hard und Heinz Brustbauer, 
Josef Dürauer und Gottfried 
Bauer teil. Hier erreichten die 
Besatzung Lisbeth Gröger/
Bettina Mold in der Wertung 
Zillen Zweier Meister Frauen 
den hervorragenden 2. Platz! 
Lisbeth Gröger erreichte in der 
Wertung Zillen Einer Meister 
Frauen den 2. Platz.
Ebenso war die Wehr am 
Oberösterreichischen Landes-
wasserdienstleistungsbewerb 
mit Bettina Mold, Lisbeth 
Gröger, Bernhard Brustbauer, 
Josef Dürauer und Gottfried 
Bauer vertreten. Lisbeth Grö-
ger erreichte das bronzene 
Leistungsabzeichen im Be-

werb Zillen Zweier Frauen. 
Weiters erreichte die Besat-
zung Josef Dürauer/Gottfried 
Bauer in der Wertung Bronze 
Gäste Zillen Zweier in ausge-
zeichneten 1. Platz.
Ebenso war die Wehr am Stei-
rischen Landeswasserdienst-
leistungsbewerb in Unzmarkt 
mit Bettina Mold, Lisbeth 
Gröger, Bernhard Brustbauer 
und Josef Dürauer vertreten. 
Lisbeth Gröger und Bettina 
Mold erreichte das bronzene 
Leistungsabzeichen im Be-
werb Zillen Zweier Frauen. 
Josef Dürauer erreichte in der 
Wertung Zillen Einer Gäste 
Meister den 1. Platz.
Wir gratulieren den erfolgrei-
chen Wasserdienstlern unse-
rer Feuerwehr.

Feuerwehrfest

Am Vorabend unseres Festes 
lud das Abschnittsfeuerwehr-
kommando Mautern zum 
Abschnittsfeuerwehrtag zur 
FF Mauternbach ein. Neben 
zahlreichen Ansprachen und 
Ehrungen wurde den Feuer-
wehren im Abschnitt für Ihr 
Engagement bei Übungen und 
im Einsatzdienst gedankt. 
Wir bedanken uns sehr herz-
lich für Ihren Besuch bei unse-
rem Feuerwehrfest bei tollem 
Wetter und guter Laune. Be-
sonders bedanken möchten 
wir allen Spender für Mehl-
speisen und Torten, denn 
diese wertvolle Unterstützung 
der Ortsgemeinschaft trägt 
immer wieder zu unserem 
tollen Festergebnis bei. 

Ausbildung/Übung

Mitte August fand eine Übung 
des 6. Zuges der 10. KDH-
Bereitschaft betreffend Öl-
sperren im Bereich Mautern, 
Rossatz und Arnsdorf statt, 
unsere Wehr nahm mit 5 Ka-
meradInnen an dieser Übung 
teil. Ziel war es, die Fauna und 
Flora der Donau in ihrem ge-
schützten Häfen/Leitwerken 
auf Grund eines Öl-Austritts 
eines Frachtschiffes zu schüt-
zen und unseren Bereich Leit-
werk Mauternbach – „Hunds-
heimer Sporn“ schnellstmög-
lich mit unseren vorhandenen 
Equipment „abzudichten“, 
um eine Kontaminierung 
durch das herabtreibende Öl 
zu verhindern. Das Übungs-
ziel wurde erreicht und in 
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den anschließenden Diskus-
sionen wurden noch einige 
Optimierungspunkte erörtert 
und diese werden sicherlich 
in den Alarmplan Öl Donau 
einfließen.

Einsätze

Unsere Wehr wurde zu einigen 
Brandeinsätzen und tech-
nischen Einsätzen gerufen. 
Gott sei Dank gab es nirgends 
schwerer verletzte Personen 
und es gab keine Verletzungen 
unserer KameradInnen.
Ein Brandeinsatz wird uns 
allen noch längere Zeit in Er-

innerung bleiben, nämlich 
Anfang Juli wurden die Feu-
erwehren des Unterabschnit-
tes Mautern (Baumgarten, 
Mautern und Mauternbach) 
zu einem Fahrzeugbrand in 
die Donaugasse alarmiert. Im 
Zuge der Anfahrt zum Einsatz-
ort wurden die Feuerwehren 
nach Stein umdisponiert, da 
sich das brennende Fahrzeug 
auf der Steiner Donaulände 
befand. Auch diese Hürde 
wurde von den eingesetzten 
Wehren hervorragend ge-
meistert, der Brand konnte 
binnen weniger Minuten ge-
löscht werden, im Anschluss 
wurde die Einsatzstelle der 

nachalarmierten Feuerwache 
Stein übergeben und die Feu-
erwehren des Unterabschnit-
tes Mautern konnten wieder 

in ihre Feuerwehrhäuser ein-
rücken.

Im Schutz der Finsternis
Im Herbst setzt die Däm-
merung schon zeitig ein. 
Während viele noch arbeiten, 
suchen sich Einbrecher am 
Abend im Schutz der Dun-
kelheit ihre Tatorte aus. Sie 
kommt jedes Jahr wieder, 
die Zeit der Dämmerungsein-
brüche. Wie können Sie sich 
davor schützen?

Hier unsere Tipps 

• Viel Licht – sowohl im In-
nen- als auch im Außenbe-
reich.
Beim Verlassen des Hau-
ses oder der Wohnung in 
einem Zimmer das Licht 
einge-schaltet lassen; Bei 
längerer Abwesenheit Zeit-
schaltuhren verwenden und 
unterschied-liche Einschalt-
zeiten für die Abendstunden 
programmieren.
Im Außenbereich Bewe-
gungsmelder und starke Be-
leuchtung anbringen, damit 
das Licht anzeigt, wenn sich 
jemand dem Haus nähert. 

• Bei längerer Abwesenheit 
einen Nachbarn ersuchen, 
die Post aus dem Briefkas-
ten zu nehmen, um das 
Haus oder dieb Wohnung 
bewohnt erscheinen zu las-
sen. Aus demselben Grund 
im Winter Schnee räumen 
oder räumen lassen.

• Keine Leitern, Kisten oder 
andere Dinge, die demTä-
ter als Einstiegs- bzw. Ein-
bruchshilfe dienen könn-
ten, im Garten liegen lassen. 
Außensteckdosen ab- oder 
wegschalten.

• Lüften nur wenn man zu 
Hause ist, denn ein gekipp-
tes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu 
überwinden (trotz versperr-
barer Fenstergriffe).

• Nehmen Sie vor der An-
schaffung von mechani-
schen oder elektronischen 
Sicherungs-einrichtungen 
die kostenlose und objek-
tive Beratung durch die Kri-
minalpolizeiliche Beratung 
in Anspruch.

• Zeigen Sie verdächtiges 
Verhalten in Ihrer Nachbar-
schaft unter der österreich-
weiten Rufnummer 059 133 
an.
Sie können damit einen ak-
tiven Beitrag zur Erhöhung 
der Sicherheit in Ihrer Re-
gion leisten. 

BEZIRKSPOLIZEI- 
KOMMANDO KREMS 
Tel.: 059 133 - 3440 300 oder  
bpk-n-krems-land@polizei.
gv.at
www.polizei.at/noe 
www.bmi.gv.at/praevention/
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Mauterner Tennisdamen schaffen 
Klassenerhalt in der 2. Bundesliga

Alle Infos sind auch auf der neu gestalteten 
und noch aktuelleren Vereinshomepage unter 

www.utk-mautern.com zu finden.

Kinderwochen erfreuten sich großen Andrangs

Zu Beginn der Ferien fanden 
die beiden traditionellen 
Kinder-Tenniswochen statt. 

Knapp 50 Kinder trainierten 
fleißig die ganze Woche über 
und konnten dank des mo-

dernen und strukturierten 
Trainingskonzeptes unter 
der Leitung der Trainingsaca-

demy Rado große Fortschritte 
erzielen.
Am Freitag fand ein Abschluß-
turnier mit Grillerei statt.

Mit der Zusammenarbeit mit 
der Tennisacademy Rado ist 
der UTK Mautern im Jugend-
bereich sportlich gut aufge-
stellt. Neben dem sportlichen 
Fokus soll auch die Anlage 
sukzessive Familienfreund-
licher gemacht werden um 
den UTK Mautern als Verein 
für die ganze Familie attraktiv 
zu machen.

Nachdem die erste Damen-
mannschaft des UTK Mautern 
im vorigen Jahr zum zweiten 
Mal den Landesmeistertitel 
gewinnen konnte und den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga 
schaffte, konnte dieser Er-
folg zum ersten Mal bestätigt 

werden. Mit zwei späten Sie-
gen gegen Dornbirn und Weiz 
konnte man im letzten Mo-
ment noch das rettende Ufer 
erreichen.
So wird auch im kommenden 
Jahr Spitzentennis in Mau-
tern zu sehen sein.

Meistertitel für Herren und Senioren

Ebenfalls erfolgreich unter-
wegs waren die Mauterner 
Herren und die Senioren. 
Die erste Herrenmannschaft 
dominierte ihre Klasse und 
schaffte souverän den Meis-
tertitel und Aufstieg. Dieses 
Ergebnis will man nach Mög-
lichkeit auch im kommenden 
Jahr bestätigen.

Die 70+ Mannschaft schaffte 
in der Seniorenklasse über-
legen den Kreismeistertitel 
und war zu Redaktionsschluß 
noch im Aufstiegsturnier zur 
Landesliga vertreten.
In der ersten Runde konnte 
man den UTC Würmla mit 5:1 
besiegen.
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SC Mautern startet erfolgreich 
in die neue Saison
Der Club konnte sein Ziel – 
weiterhin auf die Mauterner 
Jugend zu setzen – auch über 
den Sommer erfüllen.
Mit Julian Reisinger (SV 
Dross) und Christopher Mair 
(FC Rohrendorf) stießen 2 
Mauterner an deren Jugend-
wirkungsstätte zurück. Beide 
konnten sich bereits erfolg-
reich im Stamm der Mann-
schaft etablieren und sorgten 
gemeinsam für einen gelun-

genen Start in die Meister-
schaft. Mit einem Ausrutscher 
in Lengenfeld, aber Siegen 
gegen Spitz, Dross, Lichtenau 
und Furth (letztes Aufeinan-
dertreffen 1981) liegt man 
weiterhin auf Meisterkurs.

Sparkasse Römer-Cup – Jugend Mega Turnier

Mit einer Riesenveranstaltung 
am 17./18. Juni 2017 zeigte 

der SC Mautern erneut sein 
Organisationstalent. Mit 48 

Teams und 240 Spielen wurde 
in Altersgruppen zwischen U7 

und U11 der Sieger des Spar-
kasse Römer-Cups ermittelt. 
Die Cheforganisatoren Alex-
ander Stadler und Michael Ko-
vac durften sich über lobende 
Worte aller teilnehmende 
Teams freuen, sodass diese 
Mega-Veranstaltung auch 
2018 erneut durchgeführt wer-
den wird.

Christopher Mair,  
Trainer Michael Biebl, 

Julian Reisinger
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SC Mautern
Brasil Camps – Teilnehmerrekord

Im fünften Jahr des Brasil 
Camps durften wir uns über ei-
nen Teilnehmerrekord freuen.
Mehr als 70 Kinder genossen 
eine Woche lang brasiliani-
sches Fußballflair im Sta-
dion des S.C.M. Nicht nur die 
Kinder, sonder auch Eltern & 
Trainer durften sich im Spiel 
gegen die Brasil Trainer mes-
sen.
An dieser Stelle möchten wir 
uns nochmals bei allen Unter-
stützern bedanken, ohne die 
dieses Camp nicht zu organi-
sieren wäre.

Eltern/Trainerauswahl beim Kick gegen die Seleção und die Kinder beim Morgentanz

Pater Clemens zu Besuch beim Brasil Camps

Bambini starten in 
den Herbst

Unsere Nachwuchstraine-
rinnen Julia Urban, Michelle 
Brenner und Caro Dürauer 
durften sich beim Trainings-
start zu Schulbeginn über 25 
Kinder freuen.

Interessierte können 
jederzeit schnuppern 
kommen, immer freitags 
um 17 Uhr – mehr Info 
auch bei der Jugendleiter 
Alexander Stadler unter 
0664/9121212

DANKE an Harry‘s Gastrotainment, Raabkaserne Mautern KSE, Spar & Billa Mautern, Konditorei 
Hagmann, Nuhr Medical Center, ASVÖ NÖ, Tamara Allgäuer und die vielen, vielen Helfer.

Trainingsstart 
 bei den Bambini
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Oktober

So, 01.10., 10:30 Uhr 
Pfarrgarten, Kindermesse mit Tiersegnung, Pfarre 
Mautern 
19:00 Uhr: Pfarrkirche, Engels-Begegnung, ein Fest, 
Pfarrkirche

Sa, 07.10., 15:00-24:00 Uhr 
Römermuseum, Lange Nacht der Museen, ORF, 
Stadtgemeinde Mautern

So, 08.10., 9:00 Uhr 
Beginn am Südtiroler Platz, Erntedankfest 
und Prozession, Pfarrkirche, Festmesse und 
Erntedankmarkt, Pfarre Mautern

Sa, 14.10., 20:00 Uhr 
Römerhalle, Mary Ward Schule – Ball 

Sa, 21.10., 20:00 Uhr 
Römerhalle, BRG Ball – Ringstraße

So, 22.10., 15:00 Uhr 
Spielplatz Römerhalle, Kürbisschnitzen, 
Jugendgemeinderat

Fr, 27.10. + Sa, 28.10, 19:00 Uhr 
Römerhalle, Liederpalette, Männergesangsverein 
Mautern

Sa, 28.10., 17:00 Uhr 
Kirche Hundsheim, Hl. Messe, Kranzniederlegung in 
Mauternbach, Kranzversenkung in der Donau, Pfarre 
Mautern

Mo, 30.10., 18:00 Uhr 
Kapelle Baumgarten, Hl. Messe, Kranzniederlegung, 
Pfarre Mautern

November

Mi, 01.11., 10:00 Uhr 
Pfarrkirche, Hochamt Allerheiligen, Pfarre Mautern, 
„Chorus Musica Favianis” 
14:00 Uhr: Kriegerdenkmal Mautern, Andacht und 
Kranzniederlegung, Pfarre Mautern 
anschließend: Friedhof/Christuskapelle, Andacht für 
die Verstorbenen, Gräbersegnung

Fr, 10.11. Tag des Apfels, Gratis-Äpfel zum Naschen für 
die Kinder in den Schulen und Kindergarten, Gesunde 
Gemeinde

Sa, 11.11., 19:30 Uhr 
Römerhalle, Wunschkonzert, Trachtenkapelle Mautern

Sa, 25.11. + So, 26.11.: Bereich rund um Römerhalle, 
Adventmarkt, Tourismusverein Mautern

Dezember

Sa, 02.12., 08:00-12:00 Uhr 
Feuerwehrhaus, Feuerlöscherüberprüfung, 
FF Mautern

Sa, 02.12., ab 13:00 Uhr 
Vereinslokal (Austraße), Gemütlicher Advent 
beim Verschönerungsverein, 
Verschönerungsverein Mautern

Mi, 06.12., 06:30 Uhr 
Pfarrkirche, Rorate-Messe bei Kerzenlicht, 
Pfarre Mautern

Fr, 08.12., 09:00 Uhr 
Pfarrkirche, Festmesse, Pfarre Mautern

Fr, 08.12., 13:30 Uhr 
Parkplatz Römerhalle, „Gedenkwanderung“ – 
Innehalten im Advent, Gesunde Gemeinde

So, 10.12., 17:00 Uhr 
Pfarrkirche, Vorweihnachtliches Singen und 
Musizieren, MGV Mautern

Mi, 13.12., 06:30 Uhr 
Pfarrkirche, Rorate-Messe bei Kerzenlicht, 
Pfarre Mautern

Sa, 16.12., 10:00-16:00 Uhr 
Jugendzentrum, Weihnachtsbasteln, 
Jugendgemeinderat

Sa, 16.12., 14:00 Uhr 
Gemeindezentrum, Glühweinstand der FPÖ, 
FPÖ Mautern

So, 17.12., ab 14:00 Uhr 
Sonnwendplatz Baumgarten, Wintersonnenwende, 
FF-Baumgarten

Mi, 20.12., 06:30 Uhr 
Pfarrkirche, Rorate-Messe bei Kerzenlicht, 
Pfarre Mautern

So, 24.12., 15:00 Uhr 
Kapelle Baumgarten, Krippenandacht, 
Pfarre Mautern 
16:00 Uhr: Pfarrkirche, Krippenandacht 
22:00 Uhr: Pfarrkirche, Christmette, Turmblasen, 
Glühwein

Mo, 25.12, 10:00 Uhr 
Pfarrkirche, Weihnachtsmesse, Pfarre Mautern

Veranstaltungen 2017



SCHWANZER

Holen Sie die 
Energie vom Himmel

ANDREAS SCHWANZER
A-3512 MAUTERN, St. Pöltner Straße 30

Tel. 02732/82945, Fax Dw 82
office@schwanzer-installationen.at

Photovoltaik

Für freistehende Anlagen/Aufdachanlagen 

bis zur Obergrenze von 5 kWpeak gilt die 

Förderpauschale von 275,– Euro/kWpeak.

Solaranlage

Die Förderung wird in Form eines 

nicht rückzahlbaren Pauschalbetrages 

ausbezahlt und beträgt 700,– Euro.


